
Das Partner-Programm 
für Unternehmen und Organisationen



Mecklenburg-Vorpommern hat 2020 die EhrenamtsKarte für bürger-
schaftlich Engagierte eingeführt. Sie ist ein Dankeschön an alle 
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren und so einen großen 
Beitrag für den Zusammenhalt in unserem Bundesland leisten.

Erste Unternehmen und viele Landeseinrichtungen sind schon als 
Partner dabei und werden Vergünstigungen oder besondere  
Angebote für die künftigen Karteninhaber*innen bereitstellen.

In einer Werbekampagne stellt das Ministerium für Soziales,  
Integration und Gleichstellung Mecklenburg-Vorpommern  
das Projekt einer breiten Öffentlichkeit vor.

Viele Menschen in Mecklenburg-Vorpommern setzen sich mit  
Herzblut, Überzeugung und Elan in den verschiedensten Bereichen  
ein und gestalten ihr Lebensumfeld mit:

» sie retten Menschenleben
» sie wirken in Sozial-, Umwelt-, Kultur- oder Integrationsprojekten mit
» sie helfen Kindern, Jugendlichen, Familien oder Senioren
» sie begleiten Sterbende
» sie sind aktiv im Sportverein
» sie arbeiten in einer politischen Interessenvertretung mit
» und vieles mehr

Gemeinsam mit Ihnen – mit Partnern aus Wirtschaft und Gesellschaft – 
wollen wir das Ehrenamt würdigen und weiter stärken. 

Landesweite  
EhrenamtsKarte

Alle Infos: EhrenamtsKarte-MV.de

      Helfen Sie mit,  
das Ehrenamt  
              zu stärken 

   Stefanie Drese, Ministerin für Soziales,  
Integration und Gleichstellung  
                    Mecklenburg-Vorpommern



Das würde uns sehr freuen. Damit können Sie ehrenamtlich  
tätigen Menschen Ihre ganz persönliche Wertschätzung zum  
Ausdruck bringen. Und Sie zeigen durch die Teilnahme an der  
EhrenamtsKarte Ihr soziales Engagement. 

Über Ihre Vergünstigung bzw. Ihr Angebot für Besitzerinnen und  
Besitzer der EhrenamtsKarte entscheiden Sie ganz individuell.  
Auch regional begrenzte Vergünstigungs ange bote sind möglich. 
So können Sie z. B. Leistungen nur für Karten inhaber*innen aus 
Ihrem Landkreis bzw. Ihrer kreisfreien  Stadt anbieten. 

Damit Ihr soziales Engagement sichtbar wird, stellen wir Ihnen 
ein Promotion-Paket, u. a. mit Tischaufstellern, Aufklebern  
und Online-Bannern zur Verfügung.

Wollen Sie Partner der 
EhrenamtsKarte werden?

Partner-Vorteile auf einen Blick
Ausbau der Reputation 
als verantwortungsvolles 
Unternehmen

Erhöhte Kundenbindung 
und Ansprache einer 
neuen Kundengruppe 
(Ehrenamtler*innen)

Imagewerbung  
als attraktiver und sozial  
engagierter Arbeitgeber 

Möglichkeit für zahl-
reiche auch individuelle 
Werbeplatzierungen,  
die auf das soziale  
Engagement  
aufmerksam machen

Gemeinsame  
Kommunikationsprojekte  
und -ansprachen, u. a. mit  
dem Sozialministerium  
im Rahmen der  
EhrenamtsKarte 

Implementierung  
der EhrenamtsKarte und 
damit des Engagements 
für das Ehrenamt in  
MV als Teil der eigenen  
unternehmerischen 
CSR-Strategie 

Alle Infos: EhrenamtsKarte-MV.de



Wer kann die  
EhrenamtsKarte MV  
erhalten?

Voraussetzungen sind:

 freiwilliger Einsatz für das Gemeinwohl  
in Mecklenburg-Vorpommern 

 ehrenamtliches Engagement von mindestens  
5 Stunden pro Woche bzw. 250 Stunden im Jahr

 mindestens 3 Jahre kontinuierliches Engagement,  
bei Jugendlichen im Alter von 14 bis 17 Jahren mindestens 1 Jahr

 keine Bezahlung, Aufwandsentschädigungen erlaubt

 Wohnsitz in Mecklenburg-Vorpommern

 Mindestalter 14 Jahre

Alle Infos: EhrenamtsKarte-MV.de



Sind Sie interessiert  
und neugierig?

Dann nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf: 
Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung
Telefon: 0385 588 9007 
E-Mail: ehrenamtskarte@sm.mv-regierung.de

Alle Infos: 
EhrenamtsKarte-MV.de
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